
 

 

NIEDERSCHRIFT 
 

 

über die öffentliche 5. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel 

am 09.10.2014 
 

 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Sitzungsende: 21:00 Uhr 

  

Sitzungsort: Rathaussaal Marktbergel   

 

 

 

Teilnehmende Personen: 
 

Kern, Dr. Manfred  J A 

Schwarzbach, Jochen  J A 

Distler, Thorsten  J A 

Doll, Gudrun  J A 

Göttlein, Simon ab TOP 5 J A 

Grosch, Martin  J A 

Merz, Christian  J A 

Opel, Günter  J A 

Roth, Dieter  J A 

Strobel, Bertram  J A 

Zapf, Erwin  J A 

Dettke, Peter  N A 

Bösmüller, Joachim  N A 

 

Entschuldigt fehlen: 
 

Bogner, Britta  J N 

Philipp, Frank  J N 

 
 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass sämtliche Mitglieder ord-

nungsgemäß zu dieser Sitzung geladen worden sind und die Mehrheit der Mitglieder auch 

anwesend ist. 

 

 



T A G E S O R D N U N G  
 

 

 

 

Öffentlicher Teil: 

 

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 04.09.2014 

  

2. Annahme und Verwendung der Geldspende der Sparkasse im Landkreis für die 

Instandhaltung des Petersberg-Erlebnispfades 

  

3. Bestellung eines Jugend- und eines Seniorenbeauftragten 

  

4. Beschaffung eines Mehrzweck-/Winterdienstfahrzeugs; Besprechung der 

Ausschreibungsergebnisse 

  

5. Bericht und Informationen des Bürgermeisters 

 

 

  

 

 

 

 



 

TOP 1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 04.09.2014 

 

Sach- und Rechtslage: 

 

Die Niederschrift wurde  allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Mitglied des Gemeinde-

rats Distler beantragt, dass in TOP 8 der Sitzungsniederschrift der letzte Halbsatz „und ist mit 

der Vorgehensweise einverstanden“ gestrichen wird. Er sei insbesondere mit der Vorgehens-

weise zum Abschluss des Kirchweih-Bestückungsvertrages unter Ziffer 9 nicht einverstanden. 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat genehmigt die Sitzungsniederschrift in der vorgelegten Form. Änderungen 

erfolgen nicht. 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

7 Ja-Stimmen 

3 Nein-Stimmen 

 

 

 

TOP 2. Annahme und Verwendung der Geldspende der Sparkasse im Landkreis 

für die Instandhaltung des Petersberg-Erlebnispfades 

 

Sach- und Rechtslage: 

 

Die Sparkasse im Landkreis hat dem Markt Marktbergel 1.000 € zur Instandhaltung des 

Petersberg-Erlebnispfades gespendet.  

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat nimmt die Geldspende an und wird sie zweckgebunden für die Instand-

haltung des Petersberg-Erlebnispfades verwenden. 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

10 Ja-Stimmen 

0 Nein-Stimmen 

 

 

 

 

TOP 3. Bestellung eines Jugend- und eines Seniorenbeauftragten 

 

Sach- und Rechtslage: 

 

Das Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim hat den Markt schon mehrfach ange-

schrieben, dass gewünscht ist, im Markt jeweils einen Jugendbeauftragten und einen Senio-

renbeauftragten zu installieren. 

 

Hierdurch soll im Landkreis ein Netzwerk aufgebaut werden, das auch dem Erfahrungsaus-

tausch dient. Das Gremium sieht es als zweckdienlich an, sowohl im örtlichen Seniorenkreis 

als auch bei den Jugendlichen die Bedürfnisse und die Bereitschaft zur Übernahme der Ämter 

abzufragen, die die Teilnahme an z.B. Veranstaltungen/Fortbildungen beim Landratsamt Neu-



stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim einschließt. Das Abfrageergebnis wird in einer der nächsten  

Gemeinderatssitzungen vorgestellt. Danach wird sich entscheiden, ob neben dem in der kon-

stituierenden Sitzung gebildeten Referat „Jugend, Familie, Senioren, Schule, Kindergarten, 

Jugendraum“ weitere unmittelbare Ansprechpartner für die Belange der Senioren und Jugend 

gefunden werden können. 

 

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. 

 

 

 

 

TOP 4. Beschaffung eines Mehrzweck-/Winterdienstfahrzeugs; Besprechung der 

Ausschreibungsergebnisse 

 

Sach- und Rechtslage: 

 

Herr Bürgermeister Dr. Kern berichtet, dass neben den Firmen Kohr, Göß und Wolz auch die 

Baywa Angebote zu dem zu beschaffenden Mehrzweck-/Winterdienstfahrzeug abgegeben 

haben. Am 07.10.2014 wurden die Angebote zusammen mit den Mitgliedern des Baureferats 

gesichtet. Es lässt sich feststellen, dass die Angebote untereinander schwerlich vergleichbar 

sind. Zwei angebotene Fahrzeuge sollen in eine engere Auswahl kommen und vorgeführt 

werden. Die Mitarbeiter des Bauhofes sollen zusammen mit dem Baureferat und interessierten 

Gemeinderatsmitgliedern die Fahrzeuge erproben, konkrete Anforderungsprofile erstellen und 

die daraus gewonnenen Erfahrungen sollen in die noch zu treffende Entscheidung einfließen. 

Der Vorführtermin wird den Gemeinderatsmitgliedern kommuniziert. 

 

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. 

 

 

 

 

TOP 5. Bericht und Informationen des Bürgermeisters 

 

 

1. Entfernung von Birken an der nördlichen Friedhofsmauer in Marktbergel 

Herr Bürgermeister Dr. Kern erläutert, dass er die Beseitigung der Birken angeordnet 

hat. Ihm seien dabei die Beschlüsse des Gemeinderats aus den Jahren 2008 und 2009 

nicht bekannt gewesen. 

  

2. Feuerwehrhaus Marktbergel 

Am 14.10.2014 findet um 10.00 Uhr eine gemeinsame Besprechung mit Herrn 

Konopatzki statt. Hierzu ergeht Einladung an die Gemeinderatsmitglieder. 

  

3. Antrag des TSV 1900 auf Beteiligung am Unterhalt der Sporthalle 

Die geforderten Daten liegen noch nicht abschließend vor, so dass ein Verein-

barungsentwurf noch nicht erstellt werden konnte. 

  

4. Ehemaliges Steinmetz-Wohnhaus 

Die heilpädagogische Kinder- und Jugendhilfe Bayern GmbH (www.hkj-bayern.de) 

plant im vorgenannten Anwesen eine Wohngruppe für Jugendliche einzurichten. 

Hierzu ist ein Umnutzungsantrag einzureichen, der noch im Gemeinderat zu behan-

deln sein wird.  

  

5. Internetauftritt des Marktes Marktbergel 

Es werden weitere Angebote eingeholt. 

http://www.hkj-bayern.de/


  

6. Gasthaus Rotes Roß; Lüftungssanierung 

 

Herr Zweiter Bürgermeister Schwarzbach berichtet von einer Ortsbegehung mit 

Herrn Nickel und Herrn Himmler. Es ist festzustellen, dass  

 

- die Pächter für die Heizungsanlage einen Wartungsvertrag abzuschließen haben 

- dass die im Heizraum herrschenden sehr hohen Temperaturen abzuführen sind 

und 

- dass es zum Zeitpunkt des Einbaus der Lüftungsanlage wohl keine verbindlichen 

Vorschriften gab. Gleichwohl besteht aufgrund der Verfettung dringender Hand-

lungsbedarf zur Abhilfe. 

  

7. Petersberg Erlebnispfad 

 

a) Heckentunnel 

Trotz der noch laufenden Zweckbindungsfrist sollen auf Vorschlag von Frau 

Lippert Planungsvorschläge zur Umgestaltung vorgelegt werden. Förderungen 

werden in Aussicht gestellt. 

b) Barrierefreier Wanderweg 

Die Schaffung eines barrierefreien Wanderwegs (Marktlücke) für Rollstuhl- und 

Rollatorenfahrer mit neuen Attraktionen entlang der befestigten Weinbergstraße 

soll auf Machbarkeit untersucht werden. 

  

8. LAG Aischgrund 

Zusammen mit Herrn Dr. Weigand sollen Projekte (z.B. punktuelle Dorferneuerung 

am Niederhof unter Einbeziehung des alten Kindergartens und des Feuerwehrhauses; 

Gastronomie mit Freiluftkegelbahn an den Felsenkellern) entwickelt werden. 

  

9. Sprengplatz Ottenhofen-Westheim 

Gegenüber der Räumfirma soll versucht werden, Ansprüche wegen der Beschädigung 

von Spurwegen geltend zu machen. 

  

10. Straßensanierungen, Sachstand 

Nach Rücksprache mit dem Planungsbüro Döller ist der Maßnahmeumfang zu gering, 

als dass derzeit angemessene Angebotspreise erzielt werden können. 

  

11. Breitbandausbau, Sachstand 

Durch einen Meldefehler ist es zu Zeitverzögerungen gekommen. 

  

12. Kirchweih. Marktbergel 

Nach der Kirchweih-Sitzung ergeht Einladung an den Gemeinderat ins Gasthaus 

„Rotes Roß“ 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit der Niederschrift: 

 

 

 

 

Dr. Kern    Kett 

Erster Bürgermeister  Schriftführer 

 


